
Elternbrief unserer Jugendfreizeitteilnehmer 
 
Unsere Jugendveranstaltungen im Winter (Niedersorpe) und zu Pfingsten (Zeltlager in Einen) haben in 

unserer Gemeinde mittlerweile eine langjährige Tradition. Wir als Betreuer- und Organisationsteam 

möchten Ihnen hiermit einige Informationen zu unseren Zielen, aber auch zu unseren Erwartungen an 

Sie, liebe Eltern, mitteilen. 

 

Unsere Ziele: 

 

Unsere Hauptziele liegen im sozialen Bereich. Wir wollen „Gemeinschaft“ erleben, die für die 

Teilnehmer unvergesslich bleibt. 

 

Im Einzelnen wollen wir 

 

� den sozialen Zusammenhalt fördern 

� zur Selbständigkeit und Hilfsbereitschaft anleiten 

� Integration ermöglichen 

� Verantwortungsbewusstsein erleben 

� die Kinder zur Nachhaltigkeit, vor allem im Umweltbereich, anleiten 

� den Kindern Entfaltungsmöglichkeiten in der Gruppe geben, aber auch selbst erfahren 

� Kompromissbereitschaft und Teamfähigkeit wird gefördert 

 

Unsere Erwartungen: 

 

Bereiten Sie Ihr Kind bitte auf das Wochenende in einem Gespräch vor. Inhalte sollten sein: 

 

� sich der gegenseitige Rücksichtnahme zu den vielen anderen Kindern bewusst sein. 

� Verantwortung für die eigenen, persönlichen Sachen übernehmen 

� über die richtige Mülltrennung in den verschiedenen Eimern Bescheid wissen 

 

Desweiteren sollten vor Antritt des Rodelwochenendes/Zeltlagers folgende Dinge beachtet werden: 

 

� Sind Sie sicher, dass Ihr Kind gesund ist und keine anderen Kinder ansteckt? 

� Packen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind die Tasche, damit es Verantwortung für seine Sachen 

übernimmt und überhaupt weiß, was sich in der Tasche befindet. 

� Wichtige Kleidungsstücke sollten mit dem Namen des Kindes markiert werden. 

� Denken Sie beim Packen der Tasche an Eventualitäten z. B. Wetterwechsel, Ersatzwäsche, ... 

� Weisen Sie ihr Kind darauf hin, dass Mobiltelefone NUR im Notfall zu benutzen sind. Sollte 

ihr Kind dieses nicht beherzigen, behalten wir uns vor das Handy einzusammeln und am Ende 

des Tages wieder zurückzugeben. 

� Sie meinen es gut mit Ihrem Kind, aber zu viele mitgegebene Süßigkeiten sind sicherlich nicht 

das Richtige. 

� Sind Sie in einem Notfall erreichbar? Bei groben Regelverstößen oder bei Krankheit 

sollte es eine Möglichkeit geben, dass das Kind abgeholt wird. Ergänzend dazu geben Sie 

bitte Ihrem Kind die Krankenversicherungskarte mit. Diese werden vor der Abfahrt am 

Bus eingesammelt. 

� Für wichtige Rückfragen sind wir während des Lagers unter folgender Telefonnummer 

erreichbar: 0152-29323734. 

 

Abschließend wünschen wir uns und Ihren Kindern eine schöne Fahrt mit der Kolpingsfamilie 

Hiddingsel und hoffen, dass sie sich bei uns wohlfühlen. Sollten Dinge aus Ihrer Sicht 

verbesserungswürdig sein, danken wir Ihnen jetzt schon für das ehrliche Feedback. 


